
Gesetzlich versicherte Arbeitnehmer erhalten bei einer längeren 
Krankheit nach Wegfall der Lohnfortzahlung durch ihren Arbeit­
geber nur noch 70 % des Bruttolohns, maximal jedoch 90 % des 
Nettolohns abzüglich rund 12 % für die Sozialversicherung. 
 
Dadurch entsteht eine Einkommenslücke	  
von über 20 % ! 	  
 
Unsere Lösung: der Verdienstausfall-Schutz. Arbeitnehmer  
erhalten ab dem 43. Tag ihrer Arbeitsunfähigkeit (nach Ende  
der üblichen Lohnfortzahlung) ein  Krankentagegeld in Höhe  
von 10  € pro Tag. Das entspricht 300  € im Monat. Zu Beginn  
des  Vertrages besteht eine einmalige Wartezeit von 3 Monaten, 
abzüglich einer evtl. 6-wöchigen Lohnfortzahlung. Durch diesen  
Verdienstausfall-Schutz kann Ihre Einkommenslücke deutlich 
reduziert werden, sodass Sie Ihren laufenden Verpflichtungen 
besser nachkommen können.	  
 
IM DURCHSCHNITT SIND PRO JAHR 3,8 % ALLER  BESCHÄF­
TIGTEN FÜR MEHR ALS 6 WOCHEN ARBEITSUNFÄHIG.	

Reduzieren Sie Ihre 
Einkommenslücke um 300 €/Monat 
im Krankheitsfall

In Kooperation mit

Verdienst-
ausfall-Schutz 

ohne 
Gesundheits-

prüfung

E-Mail: kt@pd-business.de
www.verdienstausfallschutz.pd-business.de

ONLINE-ABSCHLUSS MÖGLICH UNTER:

Partner der IG Metall Service 
MetallRente

monatl.
Netto-
Einkommen

1.650 € 1.598,19 € 

Krankengeld 
nach Abzug der 
Sozial‑
versicherungs-
beiträge

– �351,81 € / 
Monat

+ �300 € / 
zusätzliches 
Krankengeld

BEISPIEL: Einkommenslücke bei 1.650  € netto

1.298,19 €

Verdienstausfall-Schutz 
und Facharztservice für 
4,92  im Monat

keine Gesundheitsangaben

steuerfreie Auszahlung

zeitnaher Facharzttermin

altersunabhängig

Ehepartner/Lebensgefährten 
mitversicherbar


